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Bottrop (NRW). Um 17:33 h wurde der Leitstelle ein 
Heißluftballon Ursache an der Spitze eines Strom-
mastes gemeldet Daraufhin wurde die Feuerwehr 
Bottrup alarmiert. Die ersteintreffenden Kräfte 
nahmen zunächst per Megaphon Kontakt zu den 
Personen im Korb auf. Insgesamt befanden sich 
sechs erwachsene Personen im Korb. 
Die Insassendes Korbes signalisierten, dass es 
keine Verletzten gegeben hat. 

Zeitgleich wurden Höhenretter der Feuerwehren 
Essen und Oberhausen zur Unterstützung ange-
fordert. Zwischenzeitlich konnte telefonischer 
Kontakt zu den Insassen im Korb hergestellt wer-
den. Allen ging es den Umständen entsprechend 
gut, verletzt worden war bei dem Unfall niemand. 
Der Korb war provisorisch durch die Korbinsas-
sen gesichert worden.

Die ersten zwei Höhenretter bestiegen den Mast, 
nachdem der Betreiber Amprion einen Teil der Hoch-
spannungsleitungen stromlos geschaltet hatte. Nach 
der ersten Erkundung und zusätzlichen Sicherung des 
Korbes wurde von weiteren Höhenrettern die Seiltech-
nik zur Rettung der Personen vorbereitet, das gesam-
te Material musste aufwändig bis in die Mastspitze 
transportiert werden. 

Die Personen für die Rettung vorbereitet und wäh-
rend der Vorbereitungsmaßnahmen, wurden die Bal-
lonfahrer mit Decken, Getränken und Schokoriegeln 
versorgt.

Zur Rettung wurden die Personen einzeln im Ret-
tungsgeschirr angeseilt und mit einem Höhenretter in 
der Mitte des Mastes abgeseilt. 

Dort wurden sie umgehend vom Rettungsdienst un-
tersucht und vorsorglich zur weiteren Untersuchung 
ins Krankenhaus transportiert. Zwei Personen erlitten 
einen leichten Schock. Der letzte hatte kurz vor Mitter-
nacht wieder festen Boden unter den Füßen, sodass 
die Rettungsmaßnahmen bis 23:30 h beendet werden.

Der Ballon wurde anschließend am Mast gesichert. 
Bis kurz vor 02:00 h nachts wurde das Einsatzfahr-
zeug wieder einsatzbereit gemacht und auch am 
Montagvormittag fuhren die Einsatzkräfte wieder nach 
Bottrop, um die im Mast verbliebenen Einsatzgeräte 
wieder zurückzuholen. 

Die Bergung des Ballons wird am Montag durch die 
Firma Amprion durchgeführt.
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Die Angehörigen der betroffenen Personen wurden 
während der Rettungsaktion von Kräften der Feuer-
wehr Bottrop, des DRK Bottrop sowie dem Notfallseel-
sorger der Feuerwehr Essen betreut.

Neben der Feuerwehr Bottrop waren die Feuerweh-
ren Oberhausen und Essen mit Höhenrettern und Ret-
tungsdienstkräften im Einsatz. Das THW übernahm 
die Ausleuchtung der Einsatzstelle. Zudem leuchtete 
ein Polizeihubschrauber die Einsatzstelle aus.

Für die Dauer des Einsatzes war die Essener Straße 
in beide Fahrtrichtungen gesperrt. Zudem wurde eine 
angrenzende Bahnlinie und die Abfahrt Bottrop-Süd 
der BAB 42 gesperrt.

Die Ermittlung zur Unfallursache wurde durch die Bun-
desstelle für Flugunfalluntersuchung aufgenommen. 

Insgesamt waren 90 Einsatzkräfte der Feuerwehren 
Bottrop, Essen und Oberhausen, sowie des THW und 
DRK Bottrop vor Ort. Während der Einsatzmaßnah-
men standen die Freiwilligen Feuerwehren Altstadt 
und Kirchhellen für weitere Einsätze in Bereitstellung.
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